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Veranstaltungen

Die »Aluminium«, Weltleitmesse der Aluminiumindustrie, findet vom 27. bis 29.
September in Düsseldorf statt (Bild: Reed).

Am 27. September 2022 startet die Messe »Aluminium 2022« in Düsseldorf, das nach
der Absage in 2020 langersehnte und internationale Branchentreffen der
Aluminiumindustrie und ihrer Anwendungsindustrien. Besucherinnen und Besucher
können sich auf neue Sonderschauen, Messe-Kooperationen mit den relevanten
Verbänden und Industriepartnern sowie auf hybride Elemente freuen. Die Messe bildet
dabei wie in den vergangenen Jahren den globalen Aluminiummarkt innerhalb von 6
Messehallen des Düsseldorfer Messegeländes ab.

Die wichtigsten Akteure der Industrie dabei

Als Aussteller werden die wichtigsten Akteure der Industrie erwartet. Fix zugesagt haben
laut Veranstalter Reed Exhibitions u. a. Norsk Hydro, HAI Hammerer, Amag, Alvance,

https://www.aluminium-exhibition.com/de-de.html
https://www.reedexpo.de/


Rio Tinto, Alcoa, Trimet, oder Assan Alüminyum. Neben vielen weiteren bekannten
Branchengrößen werden auch zahlreiche KMU und Start-ups für Vielfalt sorgen.

Im inhaltlichen Fokus der Messe stehen laut Veranstalter Themen, die die Branche
bereits jetzt transformieren und für die der Werkstoff zahlreiche Lösungsansätze bietet.
Dazu zählt Nachhaltigkeit, denn nur wenige Werkstoffe bieten so viele Möglichkeiten für
Recycling und Kreislaufwirtschaft wie Aluminium. Auf der Messe werden zahlreiche
Neuheiten im Sinne klimaneutralen Aluminiums erwartet. Auch zum Thema neue
Mobilität werden viele Lösungen erwartet, da Aluminium zu einem immer wichtigeren
Werkstoff in der Automobilindustrie wird. Additive und digitale Fertigung sowie
Digitalisierung sind weitere Themenschwerpunkte auf der Messe wie auch Lösungen für
smarte und umweltfreundliche Städte.

Für zwei dieser Fokusthemen sind eigene Sonderschauen geplant: »Additive und
digitale Fertigung« in Halle 5 zeigt die vielfältigen technischen Möglichkeiten auf, die der
3D-Druck bietet. Exklusiver Partner bei dieser Sonderschau ist das Aachen Center for
Additive Manufacturing (ACAM) der RWTH Aachen, eines der weltweit bedeutendsten
Forschungszentren in diesem Bereich. In Halle 6 wird sich alles um die Themen
Nachhaltigkeit und Recycling drehen: Die »Innovation Plaza Sustainability und
Recycling« wartet mit zahlreichen Innovationen und konkreten Fallbeispielen auf. Beide
Sonderschauen werden von Speakers‘ Corners begleitet, die ein dichtes Programm an
Fachvorträgen, fokussiertem Content und Einblicken zu den wichtigsten Fragen im
Zusammenhang mit additiver Fertigung bzw. Nachhaltigkeit bieten.

Ein weiterer Bestandteil der Messe ist die große »Aluminium Conference« von
Aluminium Deutschland. Sie wird unter dem Titel »Aluminium – the solution provider« in
Halle 3 sich thematisch entlang der zentralen Fokusthemen der Messe bewegen.
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